
Wahlvorschlag Nummer 5 

SPD & Bürger*forum

1   Joachim Sadler
 Polizeihauptkommissar

2   Johannes Pietschmann
      Dipl. Ing. (FH) Elektrotechnik

3   Marcus Hündgen
     PIM Berater

4   Tobi Grimm
     Radiomoderator

5   Florian Meister
     Bezirksleiter

6   Peter Walter
     Spenglermeister

7   Tanja Werner 
     Steuerfachfrau

8   Siegfried Krieger 
     Rentner

9   Dr. Ronald Bogaschewsky 
     Universitätsprofessor

10  Nadine Preissler
      Lehrerin

11  Albin Glück
      Landwirtschaftsmeister

12  Gerhard Knorz
      Rentner

13  Nina Streit
      Altenpflegerin

14  Andrè Breunig 
      Jurist

15  Günther Grimm 
      Beamter i.R.

16  Otto Laumer 
      Architekt

17  Jörg Schimmer 
      NFZ-Mechatroniker

18  Klaus Reisinger 
      Beamter

19  Elke Koubek 
      Justizbeamtin

20  Maximilian Willer 
       Designmanager

IHRE WAHL
AM 15. MÄRZ!

IHR BÜRGERMEISTER

JOACHIM SADLER

FÜR DEN KREISTAG



GEMEINSAM GESTALTEN.





Joachim Sadler
57 Jahre
Polizeihauptkommissar 
2. Bürgermeister, Gemeinderat

Johannes Pietschmann
52 Jahre
Dipl.-Ing. (FH) Elektrotechnik
Gemeinderat

Marcus Hündgen
45 Jahre 
PIM Berater / Projektmanager
Mühlhausen
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FÜR SIE, FÜR ESTENFELD & MÜHLHAUSEN, FÜR UNS ALLE!

Wie sehen wir unseren Ort, was wollen wir, welche Prioritäten haben bzw. setzen wir, was können wir 
erreichen, was dient dem Allgemeinwohl? Sind unsere Kinder, sind unsere Senioren gut versorgt?

Wir starten ins neue Jahrzehnt. Keiner weiß, wie sich unsere Gemeinschaft, unsere Gesellschaft, unsere 
Zukunft entwickeln wird. Wir leben in aufregenden Zeiten, in denen viele Leute nach Antworten suchen und 
nach Menschen, die mit Ehrlichkeit und Transparenz voran gehen. 

Wir sind das Team SPD&bürger*forum und wir wollen Ih-
nen in dieser Broschüre nicht nur unser Team und unseren 
Bürgermeisterkandidaten vorstellen, sondern auch Ant-
worten geben auf Ihre Fragen und Wünsche.

Hier finden Sie unser Wahlprogramm mit unseren Pro-
jekten und konkreten Vorstellungen für die kommenden 
sechs Jahre. Und Bilder aus unserem Estenfeld, unserer 
Heimat, die wir mit Ihnen gemeinsam gestalten wollen.

#wirfürhier

Sie wollen zu den einzelnen Themen noch 
mehr Informationen? Dann besuchen Sie 
unsere Website: 

www.estenfeld2020.de

Unser Estenfeld war noch nie so spannend!
Unser Estenfeld war noch nie so bunt!



Tobi Grimm
39 Jahre
Radiomoderator / selbstständig

Florian Meister
55 Jahre
Bezirksleiter Vertrieb/Service

Peter Walter
58 Jahre
Spenglermeister
Gemeinderat
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In den letzten Jahren gab es rege Diskussionen und politische Auseinandersetzungen. Es wurde viel Gutes, 
aber auch einiges Unsinniges geplant, erörtert und wieder verworfen. Wir würden uns wünschen, dass die 
Kartause zu einem Begegnungs- und Verwaltungszentrum entwickelt werden kann. In welcher Form bzw. 
in welchem Ausmaß dies in nächster Zeit umsetzbar sein wird, müssen die in Auftrag gegebenen 
Machbarkeitsstudien zeigen. 

Barrierefreiheit ist in der heutigen Zeit, gerade in öffentlichen Gebäuden, ein Muss. Das bisherige Rathaus 
bietet weder eine bürgerfreundliche Anlaufstelle noch den Mitarbeitern ein entsprechendes Arbeitsfeld.
 
Bereits in Planung befindet sich der Bürgerpark im hinteren Teil des Areals. Dieser wird in naher Zukunft, 
gegebenenfalls in Abschnitten, geschaffen werden. Ein Naherholungs- und Begegnungsort für Jung und 
Alt mit ansprechenden Einrichtungen soll hier entstehen. 

Groß und Klein sollen Estenfeld als Wohlfühlort erleben!

Uns ist es wichtig, dass die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde bei der 
Entscheidungsfindung miteinbezogen werden.



KARTAUSE



SPORT & KULTUR
Unsere örtlichen Vereine aus den Bereichen Sport, Kultur 
und Musik finden gute Voraussetzungen. Die Gemeinde 
unterstützt und fördert je nach Bedarf und Möglichkeiten. 
Wir streben ein breites Angebot an kulturellen Veranstal-
tungen an, um den Bürgern vielfältige Gelegenheiten zur 
Begegnung zu ermöglichen.
Die Mehrzweckhalle zeigt nach vielen Jahren nun erste Män-
gel. Es muss im großen Stil saniert werden. Die geschätzten 
Kosten liegen bei über 6 Mio. Euro. Auf lange Sicht ist zu 
überlegen, ob der Bau einer Ballsporthalle unsere vor-
handenen Probleme beim Training und Leistungssport lösen 
könnte.

Tanja Werner
42 Jahre 
Steuerfachfrau / selbstständig

Siegfried Krieger
65 Jahre 
Elektromeister / Rentner
Gemeinderat

Dr. Ronald Bogaschewski 
59 Jahre 
Universitäts-Professor für BWL 
Lehrstuhlinhaber
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DORFENTWICKLUNG

FINANZEN

Die Einwohnerzahl nimmt kontinuierlich zu. Unser Ziel ist es, 
auch künftigen Generationen eine stabile Infrastruktur 
zu bieten und Möglichkeiten für den Erwerb von bezahlba-
rem Wohnraum zu schaffen. Hierbei ist sehr wichtig, 
mit Bedacht mit den zur Verfügung stehenden Flächen um-
zugehen. Die Altortsanierung ist auf den Weg gebracht und 
es sollte unser Ziel sein, die bestehenden Baulücken in den 
nächsten Jahren zu schließen.

Mit Blick auf die Umwelt müssen wir einer weiteren 
Flächenversiegelung entgegenwirken.

Der Gemeindehaushalt ist gut aufgestellt. 
Gewerbe- und Einkommensteueranteile fließen. Die 
neuen Gewerbeflächen und die gestiegene Einwohnerzahl 
zeigen ihre Wirkung und bieten der Gemeinde Estenfeld 
gute Entwicklungsmöglichkeiten.

Nadine Preissler
42 Jahre
Lehrerin

Albin Glück
62 Jahre
Landwirtschaftsmeister

Gerhard Knorz
69 Jahre
Techn. Angestellter / Rentner
3. Bürgermeister, Gemeinderat
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STRAßEN, GEHWEGE, RADWEGE

SPIELPLÄTZE

Die Sanierung der Konrad-Adenauer-Straße steht an. Kostenschätzung 4,2 Mio. Euro. Um die Würz-
burger Straße in eine ansprechende, verkehrsberuhigte Zone zu verwandeln liegen die Planungen und 
Kostenschätzungen bereits an. Hier liegt uns die Schaffung sicherer Radwege in diesem Bereich 
besonders am Herzen. Die Verkehrssituation im Bereich der Schule, der Kindergärten und des Rat-
hauses ist sehr problematisch. Zu den Hol- und Bringzeiten herrscht oftmals Chaos. Hier ist dringend ein 
Gesamtkonzept erforderlich.
Die Anbindung unseres Ortsteiles Mühlhausen mit einem durchgängigen Fahrradweg, die Beschilde-
rung und Herstellung geeigneter neuer Radwege, sowie das Bereithalten von Fahrrad- und Autolade-
stationen im Ortskern liegen uns ebenfalls am Herzen.

Die Instandhaltung und Optimierung unserer vorhandenen neun Spielplätzen liegt uns am Herzen. Wir 
wollen für attraktive Angebote sorgen, um die Interessen unterschiedlicher Altersklassen zu bedie-
nen. Eine vernünftige Beschattung ist Pflichtaufgabe unserer Gemeinde.
Im Bereich zwischen Kartause und Weiße Mühle steckt großes Potential zur weiteren Entwicklung mit 
neuen Spielmöglichkeiten für Groß und Klein.



SENIOREN / BEHINDERTE
Im Zusammenwirken des Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg und der Gemeinde Estenfeld 
entstand in der Gemeinde ein Seniorendienstleistungszentrum. Die Tagespflegeeinrichtung, ein Tages- 
und Vollzeitpflegeheim, sowie behindertengerechtes Wohnen konnte geschaffen werden.
 
Sowohl bei den Verkehrsflächen im Ort, als auch in öffentlichen Gebäuden sollte als weiterer Schritt nun 
die Barrierefreiheit angegangen werden.

In Kürze wird der Seniorenbeirat in Estenfeld seine Arbeit aufnehmen und die Gemeindeverwaltung und das 
Gemeinderatsgremium in Sachfragen beraten und unterstützen.

Nina Streit
30 Jahre
Examinierte Altenpflegerin

André Breunig
35 Jahre
Jurist

Günther Grimm
72 Jahre 
Beamter a. D.
Gemeinderat, Fraktionssprecher
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KINDER & JUGEND
Unsere Plätze zur Kinderbetreuung reichen nicht mehr aus. Zwei neue Kindergärten inkl. Kindertages-
stätten sind bereits in Planung. Ein neuer Kindergarten mit vier KiGa- und zwei KiTa-Gruppen wird in 
der Wilhelm-Hoegner-Straße entstehen. Der Neubau der Grundschule und die Planung eines weiteren 
Kindergartens auf dem Schulgelände werden diesem Bereich ein neues Gesicht geben.

Wir wollen der Jugend in unserer Gemeinde ein Sprachrohr bieten und einen Jugendbeirat ins Leben 
rufen. Die zukünftige Generation soll schon jetzt in die Planungen miteinbezogen werden.
Es ist dringend nötig, das Jugendzentrum zu „reaktivieren“ und hierfür geeignete Räumlichkeiten zur 
Verfügung zu stellen. 



Otto Laumer
58 Jahre
Architekt, Dipl.-Ing. (FH)

16
Jörg Schimmer
39 Jahre
Nfz-Mechatroniker, Winzermeister

Klaus Reisinger
54 Jahre
Beamter
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• Geförderter Wohnungsbau / bezahlbarer Wohnraum
• Förderprogramm Photovoltaik
• Dorfgemeinschaftshaus für die Bürger*innen von Estenfeld
• Busanbindung Triebweg II und III und Mühlhausen
• Digitales Leben in Estenfeld (WiFi Hotspots, Digitale Verwaltung, Bürger-App, usw.)
• Generalsanierung Weiße Mühle
• Fußweg B19 Mühlhausen
• Konzept Bürgerpark mit „Probierbäumen“, Offener Bühne, Outdoor Fitness-Anlage uvm.
• Mehrgenerationenhaus

WEITERE THEMEN IN ARBEIT



Elke Koubek
52 Jahre 
Justizbeamtin

Maximilian Willer
32 Jahre 
Designmanager
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UNSER FAZIT

Estenfeld war noch nie so interessant. Es kamen viele Neubürger, es wurde viel gebaut 
und es kommt noch viel auf uns zu. Weisen wir künftig neue Baugebiete aus oder versu-
chen wir zunächst den Altort neu zu beleben und Baulücken zu schließen? Hier muss 
gerade mit Blick auf unsere Umwelt ein Umdenken stattfinden und vielleicht müssen wir 
auch in einigen Bereichen Abstriche machen.

Wo und wie setzen wir unsere Prioritäten?

Dies alles bieten wir Ihnen – auch durch unsere Erfahrung! 

Für Sie, für Estenfeld und Mühlhausen, für uns alle!

Kartause – Bürgerpark – zwei neue Kindergärten – eine neue Grundschule – ver-
kehrsberuhigter Ausbau der Würzburger Straße – Sanierung der Mehrzweckhalle 
– Sanierung der Schulturnhalle – Kanalsanierungen – Durchstich Untere Ritter-
straße zur Riemenschneiderstraße – Ballsporthalle – Sicherstellung der Wasser-
versorgung – neues Baugebiet - Gewerbeflächen usw.

Die nächsten sechs Jahre erfordern vom neuen Gemeinderat viel Sorgfalt im Umgang 
mit unserer Umwelt und  unseren Finanzmitteln, viel Einfühlungsvermögen und 
Verstand bei den anstehenden Investitionen, viel Mut für die Umsetzung und viel 
Durchhaltevermögen.

Mit neuen Ideen, mit dem Mut zur Umsetzung und gerade mit der Schaffensfreude 
unserer Kandidaten freuen wir uns auf die Zukunft in unserer Heimat.

ERSATZKANDIDATEN
21 Erika Schömig  (60)
22 Maximilian Mathes (29) 
23 Julia Flor (38)
24 Matthias Baum (45)
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